
Projekt Mindestkenntnisse MiKe

Ziele
Das	Modulsystem	dient	zum	Erreichen	der	von	J+S	erwarten	Mindestkenntnisse	im	Bereich	
Lagersport/Trekking.	Die	einzelnen	Module	sollen	dabei	den	Teilnehmenden	das	Basiswissen	zu	den	einzelnen	
Themenbereichen	vermitteln.	Es	ersetzt	ab	dem	Jahr	2019	den	Eintrittstest.	Wer	bereits	den	Eintrittstest	
absolviert	hat,	ist	nicht	von	den	Neuerungen	betroffen.
Durch	die	Module	soll	eine	nachhaltiger	und	erlebnisorientierter	Art	des	Erwerbs	von	Technikkompetenzen	
sichergestellt	werden.

Pfaditechnik muss	man	erleben,	nicht	auswendig	lernen.

Factsheet Modulsystem	MiKe

Um	die	Mindestkenntnisse	zu	erreichen	und	somit	zum	Basiskurs	zugelassen	zu	werden	müssen	die	fünf	
Pflichtmodule	sowie	eines	der	fünf	Wahlmodule	besucht	werden.

Jedes	Modul	dauert	einen	halben	Tag	(3h). Es	können	und	sollen	mehrere	Module	am	selben	Tag	besucht	
werden.	Die	genauen	Modulinhalte	findest	du	hier	(LINK).

Angebot	und	Anmeldung
Die	Anmeldung	zu	dem	Modulen	ist	in	MiData möglich.	Bei	Modulen,	die	in	Kursen	integriert	sind,	ist	keine	
separate	Anmeldung	nötig.
Module	werden	an	verschiedenen	Orten	angeboten.	Das	Angebot	wird	jeweils	durch	die	Ausbildungsteams	
bekannt	gemacht:

Überprüfung
Bei	der	Anmeldung	zum	Basiskurs	werden	die	TeilnehmerInnen aufgefordert	anzugeben,	wann	und	wo	sie	die	
benötigten	Module	absolviert	haben.	Nach	dieser	Selbstdeklaration	findet	eine	Überprüfung	der	Richtigkeit	
der	Angaben	statt.	Können	nicht	alle	benötigten	Module	nachgewiesen	werden	oder	ist	die	Deklaration	
fehlerhaft,	ist	ein	Besuch	des	Basiskurses	nicht	möglich.	Bei	Fragen	und	Problemen	hierzu,	können	die	
jeweiligen	Ausbildungsteams	der	Kantone	Auskunft	geben.

Module

5	Pflichtmodule
Sanität	und	1.Hilfe

Biwakzelte
Seilbrücke
Lagerbau

Orientierung

5	Wahlmodule
Outdoorküche
Natur	und	Umwelt
Abseilen
Seilbahn
Techniknerd

Piokurs
(Skylight	/	
Sockout)	

Futurakurs Techniktage Pfaditechnik-
modul

Weitere	Angebote

Je	ein	Pflichmodul Je	ein	Wahlmodul Alle	
Pflichtmodule	
und	min.	ein	
Wahlmodul

Pflichtmodule	
und	Wahlmodule

Abteilungen	und	kantonale	Teams	
können	auch	selber	Module	anbieten.	
Dafür	nehmen	sie	mit	den	
Ausbildungsverantwortlichen	ihres	KV	
Kontakt	auf.
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Mustercurriculum
Hier	werden	zwei	Möglichkeiten	aufgezeigt	in	welcher	Reihenfolge	und	in	welchem	Zeitrahmen	die	Module	absolviert	
werden	können.	Dies	ist	nur	ein	Vorschlag,	die	TN	sind	frei,	welches	Modul	sie	wann	besuchen,	bei	der	Anmeldung	
zum	Basiskurs	müssen	sie	jedoch	die	mindestens	fünf	Pflichtmodule	und	ein	Wahlmodul	absolviert	haben.	
Selbstverständlich	dürfen	als	persönlicher	Fortschritt	auch	mehr	Module		oder	ein	Modul	mehrmals	besucht	werden.

Frühling
• Besuch	des	Futurakurses inkl.	Wahlmodul	«Natur	&	Umwelt»

Techniktag	1

• Pflichtmodul	«Biwakbau»	am	Morgen
Pflichtmodul	«Lagerbau»	am	Nachmittag

Techniktag	2

• Pflichtmodul	«Seilbrücke»	am	Morgen
• Pflichtmodul	«Orientierung»	am	Nachmittag

Techniktag	3

• Pflichtmodul	«Sanität	und	Erste	Hilfe»	am	Morgen
• optionales	Wahlmodul	«Abseilen»	am	Nachmittag	(oder	frei	machen)

November
• Anmeldung	für	Basiskurs	und	Selbstdeklaration

Ja
hr
	1

Frühling
• Besuch	des	Piokurseskurses	inkl.	Pflichtmodul	«Orientierung»

Techniktag	 1	

• Pflichtmodul	«Biwakbau»	am	Morgen
Pflichtmodul	«Lagerbau»	am	Nachmittag

Frühling
• Besuch	des	Futurakurses inkl.	Wahlmodul	«Pfaditechniknerd»

Techniktag	2	

• Pflichtmodul	«Seilbrücke»	am	Morgen
Pflichtmodul	«Sanität	und	Erste	Hilfe»	am	Nachmittag

November
• Anmeldung	für	Basiskurs	und	Selbstdeklaration

Ja
hr
	1

Ja
hr
	2

Speedrun (alle	Module	in	einem	Jahr)

Für	Gemütliche	(Module	auf	2	Jahre	verteilt)

Empfohlen	für:
Quereinsteiger,	Kurzentschlossene

Empfohlen	für:
Alle

Fragen?
Bei	Fragen	zum	Modulsystem	oder	den	einzelnen	Modulen	kann	man	sich	bei	den	jeweiligen	Ausbildungsteams	des	
Kantons	melden	(akut@pfadiaargau.ch;	ausbildung@pfadi.org)	


